
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 03.03.2021 

 
öffentlich 
Top 8.23 Teilhabe für Kinder und Jugendliche unbürokratisch gestalten 

21/SVV/0208 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, DIE LINKE von der Stadtverord-
neten Bartelt eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Marquardt, Fraktion SPD, beantragt die Überweisung in den Ausschuss 
für Partizipation, Transparenz und Digitalisierung. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Kube, Fraktion DIE aNDERE, beantragt darüber hinaus die Überweisung 
in den Jugendhilfeausschuss sowie in den Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen 
und Inklusion. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie anspruchsberechtigten Kindern zeitnah 
eine elektronische Karte zur Verfügung gestellt werden könnte, mit der die Leistungen aus dem 
Bildungs- und Teilhabepaket, z.B. für Kita- und Schulessen, Kita- und Schulausflüge, Musikun-
terricht, Nachhilfe, Sport, Spiel und Geselligkeit oder vergleichbare Angebote kultureller Jugend-
bildung sowie für die Teilnahme an Freizeiten unkompliziert abgerufen und durch die Leistungs-
träger direkt mit der Verwaltung abgerechnet werden kann. 
 
Ein Umsetzungsvorschlag ist der Stadtverordnetenversammlung in ihrer Sitzung im Mai 2021 zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 
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